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Band, welcher das Mittelalter betrachtet und zusammen mit dem ersten eine
vollständige Darstellung der indischen Schriftgeschichte bieten wird, steht in Aussicht

(p.vii.x.). Das Werk soll G. Bühlers Indische Palaeographie (Straßburg 1896) und
G. S. Ojha's Bharatiya Lipimälä (2nd ed. Ajmer 1819) als Handbuch ersetzen und
verbessert jene Leitfäden in der Tat, zumal wegen des seither stark vermehrten
Inschriftenmaterials, in vielen Stücken. Methodisch führt es weiter vor allem durch
Einschränkungen, die der fröhliche Glaube erleidet, es ließen sich aus paläographischen
Beobachtungen allein verläßliche chronologische Schlüsse ziehen. Geographische
und politische Verhältnisse («time lag in backward areas»), Herkunft und Bildungsgrad

der Schreiber, Schreibgerät und -material, künstlerische Erwägungen und
schließlich der Zweck des Schriftstücks selbst (- schöner Hinweis auf die Entwicklung

der arabischen Schrift in Indien, p. 152 —) erweisen das konstruierte Idealbild
der Entwicklung im Einzelfalle häufig als unrichtig. Dies leuchtet selbst dem Laien
ohne weiteres ein, sobald er Beispiele bekommt, wie sie das Buch öfter bietet. In
abstracto hat Dani freilich seine methodischen Grundsätze in Worte gekleidet, denen

nur nach einigem Nachdenken zu entnehmen ist, daß er etwas ganz Simples meint
(p. ix-x, 1 o-11 Zwar möchte derVerfasser die Paläographie zu chronologischen
Ansätzen nicht benutzt wissen (p. 11), kann es selbst aber doch nicht ganz lassen, dies

zu tun, und ändert die von seinen Vorgängern aufgestellten Datierungen in vielen
Fällen. Hierin ist er selten überzeugender, weil er auf nicht-paläographische Daten,
selbst auf den Inhalt der von ihm untersuchten Dokumente keine Rücksicht nimmt.
Man höre zum Beispiel : «This chronology may or may not agree with the traditional
history of Ceylon, but as my purpose is to study the palaeography of Ceylon, and not
to establish the chronology of the Ceylonese kings, I can leave the latter question to
the historians» (p. 217). Dies heißt doch wohl die Dinge im luftleeren Raum
betrachten. - Der hochinteressanten Frage nach dem Verhältnis zwischen Brâhmï-
Schrift und Sanskritgrammatik sollte einmal ein Kenner nachgehen. Was der Verfasser
im Anschluß an G.S.Ojha (pp. 23-26) hierzuschreibt, ist unzureichend.

Das Buch wird die ältere Literatur zwar nicht entbehrlich machen, sich aber als

Nachschlage- und Einführungswerk vor allem wegen seiner Tafeln als nützlich
erweisen. Wir danken A. L. Basham, daß er es angeregt, und A. H. Dani, daß er es uns
mit verläßlichem Fleiße zusammengestellt hat. W. Rau
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VERANSTALTUNGEN
der Schweizerischen Gesellschaftfür Asienkunde vom August 1963 bisfuli 1964

MANIFESTATIONS
de la Société Suisse d'Etudes Asiatiques, d'août 1963 à juillet 1964

BASEL

(Alle Veranstaltungen in Verbindung mit der Schweizerisch-Indischen Gesellschaft)

7.Oktober 1963. Gastspiel der indischen Musiker Ravi Shankar, Sitar-Virtuose,
und Alla Rakha, Tabla-Spieler.

1. November 1963. Gastspiel «Manipuri-Tänze Indiens», von den vier Jhaveri
Sisters, Bombay.
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